
Mit Unterstützung von

LEADER FORUM Die Jahrestagung von Leader Österreich

Einladung

18.–19. November 2009
Waidhofen an der Ybbs
Leader-Region Kulturpark Eisenstraße – Ötscherland

Regionalität: Eine Chance für Innovationen?
Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Lebensmittelakademie
des österreichischen Gewerbes durchgeführt.

Das Netzwerk Land wird finanziert von
Bund, Ländern und Europäischer Union.
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Die Jahrestagung von Leader Österreich
Das LEADER FORUM findet heuer zum ersten Mal statt, und es
ist uns als Netzwerkstelle ein großes Anliegen, möglichst viele
AkteurInnen aus Leader-Regionen bei dieser ersten Jahres-
tagung von Leader Österreich begrüßen zu dürfen!

Leader Österreich: ein aktives Netzwerk für
eine innovative ländliche Entwicklung
86 österreichische Leader-Regionen leisten – unter nicht
immer einfachen Bedingungen – wertvolle Entwicklungsarbeit
für eine innovative sektorübergreifende ländliche Entwicklung.
Mit dem LEADER FORUM wollen wir einmal im Jahr ein deut-
lich sichtbares Zeichen setzen, dass Leader Österreich ein
aktives Netzwerk von innovativen AkteurInnen – Leaderman-
agerInnen, Obleuten, ProjektträgerInnen, Schwerpunkt- und
Programverantwortlichen Landesstellen, MitarbeiterInnen
des BMLFUW und anderer Ministerien – ist, die mit großem
Einsatz für eine zukunftsorientierte ländliche Entwicklung
arbeiten.

Partner und PartnerInnen sind willkommen
Zum LEADER FORUM laden wir auch alle „nahen Verwandten“
herzlich ein, die im Sinne einer innovativen Entwicklung länd-
licher Regionen aktiv sind: Regionalmanagements, LA21-
AkteurInnen, VertreterInnen von Technologiezentren, der
Kammern und der Territorialen Beschäftigungspakte sowie
BeraterInnen, ForscherInnen und PolitikerInnen, die sich mit
regionaler Entwicklung beschäftigen.

Regionalität: Eine Chance für Innovationen
Inhaltlich wird sich das LEADER FORUM immer mit einem
übergeordneten „strategischen“ Thema der ländlichen Ent-
wicklung beschäftigen. Beim ersten LEADER FORUM steht das
Thema Regionalität im Mittelpunkt. Dass Regionalität bzw.
regionale Besonderheiten eine Chance für eine erfolgreiche
und innovative Regionalentwicklung sein können, ist unbe-
stritten. Alle Entwicklungsbereiche – Tourismus, Landwirt-

schaft, Kultur, Wirtschaft – können davon profitieren. In der
Praxis schaut es aber oft so aus, dass der Wunsch Vater des
Gedankens bleibt und das Potenzial von Regionalität nicht
wirklich genutzt werden kann.

Im LEADER FORUM sollen wichtige Aspekte von Regionalität
angesprochen werden, um damit verbundene Chancen für
Innovationen in Zukunft besser nutzen zu können:
> Regionalität in unterschiedlichen Bereichen und

Ausprägungen: Landwirtschaft, Tourismus,
Gewerbe & Handwerk, Kultur – Konkrete Projekte
und Unterstützungsangebote

> Was versteht man unter Regionalität – unterschiedliche
Zugänge und Konzepte von Regionalität

> Was ist der Wert, die konkrete ökonomische Bedeutung
von Regionalität?

> Voraussetzungen und Maßnahmen für Regionalität:
Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe –
Regionalmarken

> Emotionale Aspekte von Regionalität: Fragen der Ethik,
Moral und Identität

LEADER FORUM: Ein gemeinsames
Fest der Leader-Regionen

Das LEADER FORUM wird immer in Kooperation mit einer
Leader-Region veranstaltet. Unser diesjähriger Gastgeber ist
die Region Kulturpark Eisenstraße – Ötscherland. Die Region
wird für die TeilnehmerInnen ein interessantes Abendpro-
gramm und ein Abendessen mit regionalen Spezialitäten orga-
nisieren. Das LEADER FORUM bietet damit auch die Gelegen-
heit ein erfolgreiches Leader-Arbeitsjahr gemeinsam mit
Kolleginnen und Kollegen zu feiern!

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie an dieser gemeinsamen
Leader-Feier teilnehmen würden!

Luis Fidlschuster und Barbara Pia Hartl
Netzwerk Land – Leader Österreich

[
>>

LEADER FORUM
Regionalität: Eine Chance für Innovationen?
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Das Programm
18. November 2009

13:00
Der aktuelle Umsetzungsstand von Leader in Österreich
> Abteilungsleiter MR Ignaz Knöbl, BMLFUW,

Abteilung II 6 – Ländliche Entwicklung

13:30
Regionalität und Einkaufsverhalten im oberen Kremstal.
Eine empirische Studie.
> Univ. Prof. Christian Korunka, Universität Wien,

Institut für Psychologie
> Univ. Prof. Manfred Lueger, Universität Wien,

Institut für Soziologie und Empirische Sozialforschung

14:00
Regionale Wirtschaftskreisläufe und Cluster
> Günter Scheer, ÖAR Regionalberatung GmbH

14:30 Pause

15:00
Der Aufbau erfolgreicher Regionalmarken und die Logistik
für die Vermarktung regionaler Produkte
> Dieter Popp, FUTOUR Umwelt-, Tourismus- und

Regionalberatung GmbH & Co. KG

15:30
Moral und Ethik in der Wirtschaft – Bedeutung,
Chancen und Perspektiven für die regionale
Wirtschaftsentwicklung
> Prof. Hans Hofinger, Verbandsanwalt und

Vorstandsvorsitzender des Österreichischen
Genossenschaftsverbands Schulze-Delitzsch (ÖGV)

16:00–18:00
Arbeitskreise: Regionalität als Managementaufgabe:
Wie lässt sich Regionalität herstellen und steuern?
> In mehreren parallelen Untergruppen „durchwandern“

die TeilnehmerInnen unter Anleitung von Experten einen
schöpferischen Weg zum Zukunftsbild von Aufgaben
sowie zu Instrumenten und Prinzipien eines erfolgreichen
Regional-Managements.

> Markus Starecek, sevensix – Corporate Research
and Consulting GmbH

> Robert Lukesch, ÖAR Regionalberatung GmbH

20:00
Leader-Fest im Restaurant im Schloss
Abendprogramm mit Buffet und Begleitung von „Witiwati,
Heckerl und Rosa“
> Seit mehr als 10 Jahren reisen die drei um die Welt,

um den Stadtmenschen die Kultur vom Land näher
zu bringen. Wie das geschieht – lassen Sie sich
überraschen!
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Das Programm
19. November 2009

Die Kraft der Regionalität
in unterschiedlichen
Entwicklungsbereichen

09:00
Landwirtschaft und Tourismus
Was macht Genuss-Regionen erfolgreich?
Strategien und Beispiele aus der Praxis.
> Margareta Reichsthaler, Leiterin Direktvermarktung

und regionale Kooperationen in der LWK Steiermark,
Obfrau Dachverband Genuss-Region Österreich

> Christina Mutenthaler, Landesprojektmanagerin
Genuss-Regionen Niederösterreich

09:30
Gewerbe und Handwerk
Meisterstraße Steiermark:
Regionalentwicklung auf „Goldenem Boden“
> Gerald Gigler, Land Steiermark, Abteilung 16 Landes-

und Gemeindeentwicklung
> Gerhard Lammer, Meisterstraßenbetrieb

Tischlerei/Wagnerei in Mariazell
> Gerald Stöckl, LAG Ausseerland Salzkammergut und

Geschäftsführer der ARGE Meisterstraße Steiermark

10:00
Lebensmittelgewerbe und Landwirtschaft
Kooperationen zwischen Lebensmittelgewerbe und
Landwirtschaft professionell begleiten mit Unterstützung
des Tools „Food Connect Management“
> Michael Staribacher, AGRAR Plus GmbH

Beratungsangebote und mögliche Förderungen für
den Aufbau von regionalen Kooperationen
> Heidrun Bichler-Ripfel, die Lebensmittelakademie

des österreichischen Gewerbes

Positionierungschancen für das regionale
Lebensmittelgewerbe
> Andrea Grimm, Austrian Marketing University of Applied

Sciences – Campus Wieselburg der FH Wiener Neustadt

10:45 Pause

11:15
Kultur
Der zeitgenössische ländliche Raum:
Das Festival der Regionen in Oberösterreich
> Martin Fritz, Leiter Festival der Regionen

in Oberösterreich

12:00–14:00 Mittagspause

14:00
Erfolgsfaktor Regionaliät:
Beispiele aus Leader-Regionen

Willkommen im Pielachtal, dem Dirndltal!
Entwicklung einer Regionalmarke –
eine Herausforderung die Früchte trägt
> Bgm. Anton Gonaus, Kirchberg an der Pielach
> Martina Grill, LAG Mostviertel-Mitte

Die Käsestraße Bregenzerwald: Vorfahrt für den Genuss
> Michael Moosbrugger, LAG Regionalentwicklung

Vorarlberg

Vision steirisches Vulkanland: Transformative
Regionalentwicklung
> Labg. Josef Ober, Obmann des Vereins zur Förderung

des steirischen Vulkanlandes

Auf Schatzsuche im Kulturpark Eisenstraße:
Mit Geschichte, Kultur und Tourismus zur regionalen Marke
> Sabine Griesmann und Team, LAG Kulturpark

Eisenstraße-Ötscherland

16:00
Erfolgsfaktor Regionalität?
> Univ.-Prof. Peter Weichhart, Institut für Geographie

und Regionalforschung der Universität Wien

Ende der Veranstaltung um ca. 17:00 Uhr

Moderation
> Robert Lukesch, ÖAR Regionalberatung GmbH

[



LEADER FORUM Jahrestagung [5]

EXKURSION
Regionalität erleben!
20. November 2009

„FeRRUM – Welt des Eisens“
und Schmiedezentrum Ybbsitz mit
„Rent a Sepp“

09:30
Abholung durch Sepp und geführter Spaziergang
durch Waidhofen/Ybbs

10:30
Abfahrt mit dem Bus nach Ybbsitz
> In Ybbsitz: Empfang und Kurzpräsentation über das

Projekt durch den Bürgermeister, Besichtigung des
Erlebnismuseums FeRRUM, Fahrt der Schmiedemeile
entlang

12:00
Schmiedevorführung mit einem Glas Schmiedmost,
anschließend Besichtigung der Ybbsitzer Erlebnisbrücke

14:00
Retour in Waidhofen/Ybbs

Die Exkursion findet ab einer Mindest-TeilnehmerInnenzahl
von 30 Personen statt. Den angemeldeten Personen geben
wir am 12. November bekannt, ob die Exkursion stattfindet.

[
>>
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[Anmeldung und Zimmerreservierung

Anmeldung

Anmeldung bis 11. November 2009 unter
www.netzwerk-land.at/leader/anmeldung

Netzwerk Land
c/o ÖAR-Regionalberatung GmbH
Luis Fidlschuster
Barbara Pia Hartl
T. 0664-224 53 83
fidlschuster@oear.at
b.hartl@netzwerk-land.at

Tagungsort
Das Schloss an der Eisenstrasse/Veranstaltungszentrum
Am Schlossplatz 1
3340 Waidhofen/Ybbs
T. 07442-505
info@schlosseisenstrasse.at
www.schlosseisenstrasse.at

Kosten und Zimmerreservierung
Die Teilnahme am LEADER FORUM inklusive des
Rahmenprogramms (organisiertes Abendprogramm
und/oder Exkursion) ist kostenlos.
Anreise, Unterkunft und Parkgebühren sind von
den TeilnehmerInnen zu bezahlen.

Wir bitten die TeilnehmerInnen, selbst ihre
Zimmerreservierung vorzunehmen.

Im Schloss an der Eisenstrasse gibt es für die
TeilnehmerInnen des LEADER FORUMs Sonderkonditionen:
Einzelzimmer EUR 75 statt 89
Doppelzimmer EUR 65 p. P. statt ab 75
Parken (Parkhaus Hotel) EUR 3 für 24 Stunden
Bitte bei der Buchung den Veranstaltungstitel nennen!

Eine vollständige Zimmerliste von Waidhofen/Ybbs
finden Sie unter:
http://www.waidhofen.at/page.asp/3073.htm

Weiterhelfen kann Ihnen auch das Tourismusbüro
der Stadt Waidhofen
T. 07442-255
tourismus@waidhofen.at
www.waidhofen.at

Anreise

Bahn
Vom Bahnhof Waidhofen ist der Veranstaltungsort
in etwa 10 Gehminuten erreichbar.

PKW
Westautobahn von Wien bzw. Linz kommend
Abfahrt Amstetten West, entlang der B121 über Kematen/Ybbs
und Böhlerwerk nach Waidhofen/Ybbs. Nach der Ortstafel
an der zweiten Ampel (nach der OMV Tankstelle) nach links
abbiegen, vorbei am Freibad. Nach ca. 100 m befindet sich
rechts das Hotel und Veranstaltungszentrum.
Fahrtzeit von der Abfahrt Amstetten West bis Waidhofen/Ybbs
ca. ½ Std.

von Ybbsitz kommend
Gleich nach der Ortstafel Waidhofen über die Brücke rechts
in den Ortsteil Zell abbiegen, nach der Brücke links abbiegen
und entlang der Ybbs flussabwärts immer der Straße folgend.
Durch die sehr schmalen Gassen von Zell; das Schloss
befindet sich auf der linken Seite.

von Weyer kommend
Beim ersten Kreisverkehr nach der Ortseinfahrt 2. Ausfahrt
nehmen. Nach 100 Meter folgt der nächste Kreisverkehr.
Dort wiederum die 2. Ausfahrt nehmen und bei der
kommenden Ampel rechts abbiegen, vorbei am Freibad und
nach ca. 100 Meter befinden sich rechts das Hotel und
Veranstaltungszentrum.

http://www.netzwerk-land.at/leader/anmeldung



